
Attraktivitätssteigerung für den
fußläufigen Verkehr –

Erfahrungen bei der Umsetzung der             
bespiel- und besitzbaren Gemeinde Petersberg

Sitzung des Energieforums Region Fulda am 19.06.2018
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Bespielbare und besitzbare Gemeinde Petersberg (anfangs gemeinsam) 
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Administrative Begleitung und Kosten der Maßnahmen

 Februar 2013 Beschluss GVE „Spielleitplanung für die Gemeinde 
Petersberg“

 April - Juli 2013 Einholung und Prüfung Honorarangebote

 August 2013 Auftrag an Prof. Meyer mit 3 Bausteinen: 
1. Spielraum Kerngemeinde Petersberg
2. Spielraum der weiteren Ortsteile 
3. Öffentlicher Raum für Senioren

 September 2013 Ermittlung Kostenschätzungen für die bespielbare und 
besitzbare Gemeinde

 September 2013 Organisation der Startveranstaltung

 Oktober 2013 Organisation der Methodenveranstaltung

 Projektbegleitend Öffentlichkeitsarbeit, z.B. Informationen an das  Amtsblatt 
und die regionale Presse



Besitzbare Gemeinde Petersberg

Administrative Begleitung und Kosten der Maßnahmen

 September 2013 Aufnahme der finanziellen Mittel in den Haushaltsplan 2014

 Dez. 13 – Feb. 2014 Anschreiben an die über 80-jährigen Bewohner von Petersberg 
(getrennt nach Ortsteilen und Straßen für zeitnahe Befragung)

 Jan. – April 2014 Bereitstellung der entsprechenden Planunterlagen für die 
Interviews und die Erstellung des Konzeptes 

 April 2014 Eignungsprüfung der vorgeschlagenen Standorte 
(Eigentum, Verkehrssicherheit)

 April 2014 Vorstellung des Konzeptes im Ausschuss für Senioren, Kultur und 
Soziales

 Mai 2013 Angebotseinholung für die Sitzelemente

 Juni 2013 Auftragsvergabe für die Sitzelemente

 Juli –Sept. 2014 Einbau der Sitzelemente durch Bauhof der Gemeinde

 Kosten: Lieferung von 23 Bänken und 70 Kurzzeitsitzen

sowie Einbau durch den Bauhof: ca. 70.000 €
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Besitzbare Gemeinde Petersberg
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Feststellen der Altersstruktur, Vorgehensweise, Anschreiben an alle 846 über 80-
jährigen Senioren in der Gemeinde



Besitzbare Gemeinde Petersberg
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Ermittlung aller (Senioren-) Wege incl. Möglichkeiten des Verweilens



Besitzbare Gemeinde Petersberg
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Eintragung aller (Senioren-) Wege in die Ortspläne
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Besitzbare Gemeinde Petersberg

Beispiele in der Gemeinde Petersberg



Bespielbare Gemeinde Petersberg

Administrative Begleitung und Kosten der Maßnahme

 August 2014 Aufnahme der finanziellen Mittel in den Haushaltsplan 2015

 Projektbegleitend Organisation der Zusammenarbeit mit den 8 Kindergärten und 4 Grundschulen 
der Gemeinde (z.B. Verteilen der Malkreiden für die Schulwegkartierung)

 Sept. – Okt. 2014 Bereitstellung der entsprechenden Planunterlagen für die Erstellung des 
Konzeptes

 November 2014 Eignungsprüfung der vorgeschlagenen Standorte (Eigentum, Verkehrssicherheit)

 November 2014 Vorstellung des Konzeptes im Ausschuss für Jugend und Vereinswesen

 Dezember 2014 Angebotseinholung Spielobjekte und Pflastermaterial

 Februar 2015 Auftragsvergaben Spielobjekte

 April 2015 Sachverständigengutachten zur Überprüfung der Standorte (in der Regel max. 
Höhe der Standflächen bis 60 cm und 1,50 m seitlichen Abstand; im Einzelfall auch 
geringere Abstände möglich)

 Mai 2015 Angebotseinholung zum Einbau der Objekte und zum Verlegen der Pflasterflächen

 Juni 2015 Auftragsvergabe zum Einbau der Objekte

 Juni 2015 Prüfung des Projekts durch gemeindliche Haftpflichtversicherung

 Juli – Sept. 2015 Einbau der Objekte und der Pflasterflächen

 Dezember 2015 Überprüfung der Standorte durch Dezernat Verkehr des RP Kassel, Regionaler 
Verkehrsdienst Fulda und Verkehrsbehörde Fulda

 Kosten: Lieferung und Einbau der Spielobjekte an 52 Standorten sowie Herstellen von 
Pflasterflächen an 22 Standorten: ca. 130.000 € 
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Bespielbare Gemeinde Petersberg
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Ermittlung der häufig genutzten Wege durch die Kinder der  Kindergärten und Grundschulen



Bespielbare Gemeinde Petersberg
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Erstellen der Pläne mit Eintragung der häufig genutzten Wege und Wegbegleiter



Bespielbare Gemeinde Petersberg
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Erstellen eines Gutachtens für jeden Standort



Bespielbare Gemeinde Petersberg
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Nach Abschluss der Arbeiten erstellen einer Übersichtsmappe



Bespiel- und besitzbare Gemeinde Petersberg

 Trotz ausführlicher Informationen in den öffentlichen Sitzungen, im Amtsblatt 
der Gemeinde und anderen Medien gab es heftige Kritik

 Projekte seien sinnlos und v.a. Steuergeldverschwendung

 Kritik von Anwohnern, auch Gemeindevertretern in Presse, Funk und 
Fernsehen z.B. auch im HR-Fernsehen, ZDF und RTL

 Schriftliche Anfragen auch vom Bund der Steuerzahler, Verkehrsministerium 
u.v.m.
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Reaktionen der Öffentlichkeit, der Medien während der Umsetzung 
und im Laufe der Zeit nach der Fertigstellung



Bespiel- und besitzbare Gemeinde Petersberg
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Beispiele



Bespiel- und besitzbare Gemeinde Petersberg
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Beispiele



Bespiel- und besitzbare Gemeinde Petersberg

 Nach nunmehr 3-jähriger Nutzung hat sich Lage beruhigt, die Wegbegleiter 
für Senioren und für die Kinder werden gut genutzt!
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Reaktionen der Öffentlichkeit, der Medien während der Umsetzung 
und im Laufe der Zeit nach der Fertigstellung



Bespiel- und besitzbare Gemeinde Petersberg
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Nutzung 
nach der Fertigstellung



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Michael Amborn
Fachbereichsleiter Bauen und Wohnen

m.amborn@petersberg.de 
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